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Wo Hegel und Fichte, Brecht und Seghers, Hermlin und 
Herrndorf ruhen

Dr. Jörg Kuhn, 1961 geboren, ist Kunsthistoriker. Nach dem Studium in Bonn und 
Berlin (Europäische und Islamische Kunstgeschichte, Klassische Archäologie, 
Germanistik) und Promotion war er als Gutachter für die Denkmalp� ege und in 
einem Architekturbüro tätig. Heute ist er wissenschaftlicher Mitarbeiter der Berli-
ner Hochschule für Technik und Wirtschaft beim Projekt Bildhauerei-in-Berlin (BiB) 
und – seit 2018 – Referent für Denkmalschutz und Kunstgeschichte beim Evange-
lischen Friedhofsverband Berlin-Stadtmitte.

Martin Ernerth, 1960 geboren, ist Landschaftsarchitekt. Nach der Ausbildung zum 
Landschaftsgärtner und Studium an der Technischen Universität Berlin ist er seit 
1991 mit eigenem Büro in Berlin tätig, mit den Schwerpunkten Gartendenkmal-
p� ege, Restaurierung Historischer Friedhöfe sowie Kulturarbeit auf Friedhöfen. Er 
ist Mitglied im Beirat der Stiftung Historische Kirchhöfe und Friedhöfe in Berlin-
Brandenburg und im Steering Committee der Association of Signi� cant Cemete-
ries in Europe (asce) sowie Vorsitzender der ag friedhofsmuseum berlin e. V.

Vom ungeliebten Armenfriedhof zum internatio-
nal bekannten Prominentenfriedhof hat der Alte 
Dorotheenstädtische und Friedrichswerdersche 
Friedhof seit seiner Gründung im 18. Jahrhun-
dert eine steile Karriere absolviert. Seine Nähe zu 
führenden Kultureinrichtungen in der Berliner 
Dorotheenstadt, wie den Akademien der Wis-
senschaften und der Künste, der Berliner Uni-
versität, der Bauakademie und den Museen, nicht 
zuletzt auch zu den erfolgreichen Kaufleuten in 
der Straße Unter den Linden und den Ministerien 
des Preußischen Staates, brachte es mit sich, dass 
namhafte Vertreter aus Wissenschaft, Kunst und 
Politik hier beerdigt wurden. Die Stichwortgeber 
ganzer Generationen – Fichte, Schinkel, Brecht & 
Weigel, Marcuse, Teufel, Rau und Christa Wolf 
– inspirierten andere, sich an diesem Ort ebenfalls 
zur letzten Ruhe betten zu lassen. Eingefügt in 
einen grünen Garten, stehen hier die Denkmäler 
großer Geister, gestaltet von den besten Künstlern 
ihrer Zeit.

Die Evangelische Kirche hat diese reiche künst-
lerische Tradition um ein spektakuläres Projekt 
ergänzt, eine Licht-Installation des weltbekannten 
Künstlers James Turrell. Das vielfarbige Licht-
erlebnis in der vom Architekturbüro Nedelykov 
Moreira neu gestalteten historischen Kapelle soll 
Trost spenden und auf ein lichtdurchflutetes Jen-
seits verweisen. 

Die seit Jahrzehnten mit dem Ort vertrauten 
Autoren stellen die über 250-jährige Geschichte 
der Gemeinden, des Friedhofes und seiner Be-
wohner mithilfe zahlreicher Abbildungen vor.
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